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Ihre Fußpflegerin Angelika Fickenscher und
Ihr Friseurmeister Thomas Fickenscher bedienen Sie wieder
persönlich vom 25. bis 31. März 2026.
Ihr Salon Obere Marktstraße 6 • Telefon 037467-22823

klares-wort
Der Obervogtländer Anzeiger im Blog aus Klingenthal
von Adorf über Markneukirchen bis Falkenstein

Der Blog für
das Obere Vogtland.

Klares-Wort.de wächst
Blog hat über 7.300 Leser im Monat
Liebe Leserinnen und Leser, tatsächlich erwische 
ich mich immer mal wieder beim Überlegen, wie 
die korrekte Anrede des Publikums zu erfolgen 
hat. So ist es wohl korrekt. Hier und da wird es 
mal einen Artikel geben, der im Gendergequassel 
textet, beispielsweise von der Verbraucherbe-

ratung. Die müssen das sicher machen, sonst 
gibt‘s Mecker von irgendwo her. Die Artikel sind 
mir aber zu wichtig, um sie ganz weg zu lassen. 
Deshalb ist das eben so. Diese Woche ist die 
Zeitung etwas dünner, was natürlich auch mit 
dem Anzeigenaufkommen direkt proportional 
ist. Ehrlich gesagt halte ich es da auch ein wenig 
mit dem Spruch »Weniger ist mehr«. Alles, was 

diese Woche wichtig ist, steht drin, wer noch 
mehr wissen will, kann das Klare Wort lesen. 
Und überhaupt, wie das in der Überschrift steht, 
ist das Interesse an dem Blog der Klingenthaler 
Zeitung groß. Dafür Danke, das motiviert, 
weiter zu machen. Es wird auch regelmäßig bei 

Facebook und über den gleichnamigen Whats-
app Kanal kommuniziert. »Klingenthal, meine 
Stadt«, »Vogtland« und »Veranstaltungen vom 
Vogtland« werden mit bedient. Das erhöht na-
türlich die Reichweite und es ist täglich aktuell, 
so wie es auch eine Tageszeitung ist, nur eben 
regional. Ein Blog hat natürlich auch den Vorteil, 
dass man täglich sieht, was wie oft gelesen wird. 

Großes Interesse hatte beispielsweise unser Ar-
tikel über den Raum für die Jugend. Der wurde 
genau 1001 mal angeklickt, wahrscheinlich nicht 
nur nachts. Auch war das diese Woche wieder ein 
Thema im Stadtrat. Eine junge Frau wollte wissen, 
warum sie nicht informiert wäre. Sie hätte da 
nur am Rande etwas erfahren. Die Antwort war, 
dass es in Arbeit wäre und der Raum für alle da 
wäre. Ihr müsst also keinen Club gründen, um 
da mitmachen zu können. Da der Beitrag auch 
online stand, dann noch auf Facebook, kamen 
natürlich auch Kommentare. Einer meinte, 
man solle einen Container auf dem Gelände der 
Vogtland Arena aufstellen. Dann hätte es einen 
zusätzlichen Nutzen und der anfallende Krach 
würde niemanden stören. Das ist ein Argument 
aber es ist eben auch ein wenig außerhalb. Gehen 
würde das natürlich schon. Dann hätte man erst 
mal was und könnte in Ruhe planen. Was sich 
die Entscheidungsträger nun ausgedacht haben, 
war nicht in Erfahrung zu bringen. Auch diese 
Woche, zur Stadtratssitzung nicht.
Angeregt hatte ich ja, dass man sich mal mit 
Adorf oder Falkenstein in Verbindung setzt. Frau 
Arzt, die das Zentrum in Adorf betreut hat, ist 
allerdings inzwischen wieder in ihre Heimat, 
Mexico, zurückgekehrt. Es gibt aber eine Nach-
folgerin. Auf jeden Fall hat bei mir keiner nach 
einer Telefonnummer gefragt, was jetzt auch 
nicht wirklich so schlimm ist. Es ist ja schließlich 
auch nicht meine Gehaltsklasse und es gibt Leute, 
die das sicher viel besser können als jetzt ich. Auf 
jeden Fall wünsche ich den Beteiligten ein glück-
liches Händchen. Hier könnte etwas geschaffen 
werden, das Strahlkraft hat. Aber bedenkt bitte: 
Zu viele Köche verderben den Brei. Ein »Harald 
Brückner2.0« wäre jetzt wohl hilfreich. Der war 
in der Jugendarbeit immer eine Idee weiter als 
manch ein Vorgesetzter.  O.Grimm

Die Maschinen stehen vor dem Club, so könnte es sein, draußen ein paar Tische, Sonnenschutz. Das ist 
allerdings nur Fantasie und das Bild ist generiert mit Hilfe einer künstlichen Intelligenz. Schöne neue 
digitale Welt. Wenn es nur im richtigen Leben auch so einfach wäre. Ich mach mir die Welt widiwidi 
wie sie mir gefällt. Das hat schon Pipi Langstrumpf gesungen und zuletzt Andrea Nahles im Bundestag.
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Langlaufspaß im Kindergarten Kids & Co
Erfolgreiche Kooperation mit dem VSC 
Große Begeisterung herrschte im 
Januar und Februar in unserem 
Kindergarten, als die Kinder ihre 
ersten Erfahrungen auf Lang-
laufskiern sammeln durften. Im 
Rahmen unserer Kooperation mit 
dem VSC wurde den Mädchen und 
Jungen spielerisch gezeigt, wie viel 
Freude Bewegung im Schnee ma-

chen kann. Mit viel Lachen, Neugier 
und Energie ging es für die kleinen 
Sportler auf die Langlaufspur in 
unserem Kindergartengelände.
Unter fachkundiger Anleitung 
von Bernd Glaß (Trainer VSC) 
lernten die Kinder altersgerecht die 
Grundlagen des Langlaufens. Im 
Mittelpunkt standen dabei der Spaß 
an der Bewegung, das Ausprobieren 
und das gemeinsame Erlebnis – 

ganz ohne Leistungsdruck. Schnell 
waren die ersten Erfolgserlebnisse 
sichtbar, und der Stolz über das 
eigene Können war den Kindern 
anzusehen. Zum Abschluss war 
die Vorschulgruppe mit Bernd in 
Mühlleithen im Skistadion. Hier 
hatten unsere Vorschüler viel Spaß 
auf der richtigen Loipe und zeigten, 
was sie alles schon gelernt haben.

Die gelungene Zusammenarbeit 
zwischen unseren Kindergarten 
und den VSC zeigt, wie wichtig 
frühzeitige Bewegungsangebote 
sind. Beide Seiten ziehen ein po-
sitives Fazit und hoffen, auch in 
Zukunft weitere gemeinsame sport-
liche Projekte für Kinder umsetzen 
zu können. Vielen Dank an den VSC 
für die tollen erlebnisreichen Sport-
tage. Euer Team von Kids & Co

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungsprämie 
sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. § 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 294,- €

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung:	 7.250,- €
Laufzeit:	 72 Monate
eff. Jahreszins:	 ab 5,99 %
Restrate:	 8.286,30 €

Erstzulassung:	 06/2024
Kilometer:	 16.500
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 100 kW (136 PS)
Kraftstoff:	 Diesel
Farbe:	 Weiß
HU:	 neu
Hubraum:	 1.598 ccm

Ausstattung:
Abgedunkelte Scheiben, ABSm Abstand-
stempomat, Alarmanlage, Allradantrieb, 
Ambiente-Beleuchtung Android Auto, Anhän-
gerrangierassistent, Apple CarPlay, Armlehne, 
Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, 
Dachreling Elr. FHr, El. Spiegel, anklappbar, El. 
Sitzeinstellung, El. Wegfahrsperre, ESP, Fern-
lichtassistent Freisprecheinrichtung, Garantie, 
Induktionsladen für Smartphones, Innenspiegel 
autom. abblendend, Inspektion neu, Isofix, 
Lederlenkrad

Hyundai Tucson Trend Mild-Hybrid 4WDHyundai Tucson Trend Mild-Hybrid 4WD
Navi Klima KameraNavi Klima Kamera

Unsere Mietangebote:
VW Crafter zum umziehen 	 Tagespreis 90.- Euro 
Mietbus für 8 Personen 	 Tagespreis 95.- Euro

30.690,-  €
MwSt. ausweisbar

Umweltplakette:	 4 (Grün)

Haushaltshilfe gesucht (m/w/d)
Familienhaushalt im Oberen Vogtland

Mo–Fr 8–12 Uhr. Bei Interesse auch ganztags.
Nichtraucher, Führerschein von Vorteil.

Gute Deutschkenntnisse, Erfahrung im Haushalt (inkl. Bügeln).
Auch für rüstige Rentnerin geeignet.

Tel.: 015126469121

Katholische Kirche

Nachmieter gesucht ab Juli.
Zu erfragen,Tel. 0171-784 49 94.

Sonntag, 	 1. 	 März 2026	10:00 Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 	 3. 	 März 2026	09:00 Hl. Messe
Sonntag, 	 8. 	 März 2026 	10:30 Hl. Messe 17:00 Kreuzwegandacht
Dienstag, 	 10. 	März 2026	14:00 Hl. Messe, anschl. Seniorennachmittag
Samstag, 	 14. 	März 2026	18:00 Hl. Messe
Dienstag, 	 17. 	März 2026	09:00 Hl. Messe
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Saunen nach Ihren Wünschen
nach Maß von uns für Sie gebaut! 
Oder von namhaften Herstellern- 
schauen Sie in unserem
Showroom vorbei.

www.Savo.de

Rockstroh & Sohn GmbH
08248 Klingenthal · Auerbacher Str. 284
Fon 037467-22600 · info@savo.de

BESTATTUNGEN HANNEMANN & BAUERFEIND
Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Erd- und Feuerbestattungen • Überführung von und nach allen Orten • Bestattungsvorsorge - Sterbeversicherungen
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Auerbacher Straße 57
08248 Klingenthal 
Ansprechpartner:
Steve Stempin
Tag und Nacht Tel. 037467-23474 
oder Mobil 0176-61070956

Wenn der Mensch den Menschen braucht, dann sind wir für Sie da.
Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden Händen und
einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den letzten Weg Ihres vertorbenen Angehörigen angemessen und würdevoll, wir
begleiten Sie in der Trauerzeit und wir unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. Ihre Fragen beantworten
wir gerne jederzeit persönlich, nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls.
Denn wird sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

Klingenthal glänzt in Zakopane
und Johanngeorgenstadt

Megi Lou Schmidt (Mitte, Nr. 28) beim FESA Alpen Cup in Zakopane – die 
Klingenthalerin überzeugte im internationalen Feld mit zwei Top-6-Platzie-
rungen. / Bild: VSC Klingenthal e.V.

Zakopane/Johanngeorgenstadt.
Ein erfolgreiches Wochenende für 
die Sportlerinnen und Sportler aus 
Klingenthal. Megi Lou Schmidt 
überzeugte beim internationalen 
FESA Alpen Cup in Zakopane, 
während Oskar Müller und Eliah 
Schwab beim Deutschen Schülercup 
Finale in Johanngeorgenstadt gute 
Ergebnisse ablieferten. Im pol-
nischen Zakopane zeigte Megi Lou 
Schmidt vom Bundesstützpunkt 
Klingenthal an zwei Wettkampf-
tagen, dass sie im internationalen 
Vergleich mithalten kann. Am Frei-
tag belegte sie im FESA Alpencup 
den fünften Platz, Samstag folgte  
ein guter sechster Rang. Weniger 
gut lief es für Kim Amy Duschek, 

ebenfalls vom Bundesstützpunkt 
Klingenthal. Sie konnte aufgrund 
der anhaltenden Verletzung, so-
wie eines Materialproblems nicht 
mehr ins Geschehen eingreifen. In 
Johanngeorgenstadt lieferten Oskar 
Müller und Eliah Schwab beim Fi-
nale des Deutschen Schülercups ab. 
Oskar sicherte sich mit den Plätzen 
zwölf und acht einen soliden achten 
Platz in der Gesamtwertung. Eliah 
folgte mit zwei zehnten Plätzen 
an diesem Wochenende, auf Rang 
neun in der Schülercup-Wertung. 
Alle Informationen und Ergeb-
nisse unserer Skispringerinnen 
und Skispringer f inden Sie auf 
unserer Website unter www.vsc-
klingenthal.de. 

01.03.2026 9:30 Uhr Lutherkirche Brunndöbra Gottesdienst mit Pfr. 
Birkenmaier und Kindergottesdienst anschließend Abendmahl
01.03.2026 9:30 Uhr Lutherkirche Brunndöbra Gottesdienst
mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst anschließend Abendmahl
08.03.2026 9:30 Uhr LKG Zwota Abendmahlsgottesdienst mit Pfrin. 
Malau und Kindergottesdienst 9:30 Uhr LKG Klingenthal Gemeinsamer 
Gottesdienst mit Jugendreferent Erik Hochmuth und Kindergottesdienst
9:30 Uhr St. Johannis Kirche Sachsenberg Gottesdienst und Taufge-
dächtnis für Erwachsene mit Pfr. Birkenmaier und Kindergottesdienst
15.03.2026  14:00 Uhr Lutherkirche Brunndöbra Gemeinsamer Gottes-
dienst mit der LKG und der Christl. Verammlung Predigt: Guntram 
Wurst und Kindergottesdienst anschließend Kaffeetrinken

Evangelische Kirche

Veranstaltungen im Februar 2026
Samstag, 28.02.2026 21.00 Uhr
AC/CZ Im Gambrinus Klingenthal
Donnerstag, 05.03.2026 14.00 bis 16.30 Uhr
De Hutzenbossen Gasthof zum Walfisch, Zwota
Donnerstag, 05.03.2026 16.00 Uhr Die Bremer StadtmusikantenEin The-
aterstück der Grundschule Klingenthal Aula am Amtsberg Klingenthal,
Freitag, 06.03.2026 14.00 bis 16.30 Uhr De Hutzenbossen Gasthof zum 
Walfisch, Klingenthal, Ortsteil Zwota
Freitag, 06.03.2026 18.30 bis 21.00 Uhr
Weltgebetstag  Gasthof zum Walfisch, Zwota
Samstag, 07.03.2026 09.00 bis 15.00 Uhr
Informationstag Ausbildung im Musikinstrumentenbau
Tag der offenen Tür Musikschule Vogtland, Standort KlingenthalSamstag, 
07.03.2026 14.00 bis 16.30 Uhr De Hutzenbossen Gasthof zum Walfisch, 
Samstag, 07.03.2026 18.00 Uhr Akkordeon in Konzert  Akkordeonorche-
ster Altenburg und Akkordeonorchester Klingenthal Aula am Amtsberg 
Sonntag, 08.03.2026 14.00 bis 16.30 Uhr De Hutzenbossen Walfisch, Zwota
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Lehrkräftepreis 2026 für Lehrer
der Zentralschule Adorf  

  

  

 

Kurstermine unter 03741 14 85 77 
oder demenz@caritas-vogtland.de 

 

 
 

Nachbarschaftshelfer/in gesucht!! 

Du hilfst gerne anderen  
und möchtest dich engagieren? 
 

Du suchst nach einer sinnvollen  
und erfüllenden Aufgabe? 
 

 Dann ist der Einsatz in der Nachbarschaftshilfe genau richtig! 
Unterstütze pflegebedürftige Menschen in deiner Nähe, die 
im Alltag Hilfe benötigen. Aufwandsentschädigung i.H.v. 10€ 
 

Einer der zehn besten Lehrer 
Deutschlands unterrichtet an der 
Zentralschule Adorf Mathematik 
und Geografie. In Berlin wurde 
er am 23.02.2026 mit dem „Deut-
schen Lehrkräftepreis - Unterricht 
innovativ“ ausgezeichnet. Für ihn 
und die Oberschule in Adorf eine 
große Ehre.
Nominiert wurde er von den Schü-
lerinnen und Schülern seiner letzten 
Klasse, die er von der 5. bis zur 10. 
Klasse als Klassenleiter begleitet 
hat. Sechs gemeinsame Schuljahre, 
in denen er nicht nur Mathema-
tik und Geografie unterrichtete, 
sondern vor allem als verlässlicher 
Ansprechpartner an ihrer Seite 
stand.
Die Schülerinnen und Schüler 
würdigten in ihrer Nominierung 
besonders sein außergewöhnliches 
Engagement: Herr Limmer nahm 

sich stets Zeit für seine Klasse, 
pf legte eine Kommunikation auf 
Augenhöhe und war seinen Schü-
lerinnen und Schülern nahe, ohne 
dabei seine Professionalität aus den 
Augen zu verlieren. Er unterstützte 
sie auch über den Unterricht hi-
naus – trainierte mit ihnen für 
innerschulische Sportturniere, war 
für einen humorvollen Plausch zu 
haben und stand mit Rat und Tat in 

schulischen wie persönlichen An-
liegen zur Seite. Der Schülerspruch 
„Limmer geht immer“ drückt die 
besondere Wertschätzung und 
Verbundenheit aus.
Bemerkenswert ist zudem, dass 
Herr Limmer täglich einen Ar-
beitsweg von rund 90 Kilometern 
auf sich nahm. Dies unterstreicht 
einmal mehr seine Verbundenheit 
mit unserer Schule und seinen 
Schülerinnen und Schülern.
Die Kategorie „Ausgezeichnete 
Lehrkräfte“ des Deutschen Lehr-
kräftepreises ehrt Pädagoginnen 
und Pädagogen, die von ihren ei-
genen Schülerinnen und Schülern 
vorgeschlagen werden – ein beson-
deres Zeichen der Wertschätzung 
und Anerkennung. Die Preisver-
leihung in Berlin fand gemeinsam 
mit weiteren ausgezeichneten Lehr-
k rä f ten,  Schu l le it u ngen u nd 

Schulprojekten aus ganz Deutsch-
land statt.
Wir sind stolz auf Herrn Limmer 
und gratulieren ihm herzlich zu 
dieser verdienten Auszeichnung.
Für seinen weiteren Weg wünschen 
wir ihm von Herzen alles Gute, viel 
Erfolg und ebenso wertschätzende 
Schülerinnen und Schüler, wie er sie 
bei uns geprägt hat.
S. Riemer 

Wenn Scham zur Falle wird
Reichenbach: Unternehmen fordert Geld 
für „besondere sexuelle Dienstleistungen“
S c ha m verh i nder t  of t ,  d a s s 
Menschen rechtzeitig Hilfe suchen – 
genau das versuchen Betrüger*innen 
auszunutzen. Derzeit kursieren 
in Reichenbach Schreiben einer 
ausländischen Firma, die 90 Euro 

für angebliche „besondere sexuelle 
Dienstleistungen“ fordert. Keiner 
der Betroffenen hat jedoch einen 
solchen Vertrag abgeschlossen oder 
kennt die Firma. Diese Masche ist 
kein Einzelfall: Immer wieder ver-
suchen unseriöse Anbieter, auf diese 
Weise an Geld zu kommen.

Die Forderungen stammen von 
einem Unternehmen, das seinen 
Sitz angeblich in Tschechien hat. 
Die Betroffenen sollen entweder den 
Betrag auf ein Konto in Prag über-
weisen oder in bar an eine P.O. Box 
senden. Bereits in den vergangenen 
Jahren tauchten immer wieder ähn-
liche Schreiben in der Region auf.
„Die Betroffenen waren häufig ver-
unsichert und leisteten aus Scham 
Zahlungen, was die Täter zu weite-
ren Forderungen ermutigte“, erklärt 
Heike Teubner, Beratungsstellenlei-
terin in Auerbach. „Offenbar nach 
dem Motto: Ist eine Zahlung gelei-
stet worden, werden auch weitere 

Forderungen Erfolg haben.“
Die Verbraucherzentrale in
Auerbach warnt eindringlich:
Nicht einschüchtern lassen: Wer 
keinen Vertrag abgeschlossen hat, 
muss auch keine Zahlung leisten.
Keine Scham empf inden: Die 
Schreiben zielen bewusst auf Verun-
sicherung ab. Verbraucher*innen, 
die solche Schreiben erhalten haben 
und unsicher sind, können sich 
vertrauensvoll an die Verbrau-
cherzentrale in Auerbach wenden. 
Terminvereinbarungen sind online 
oder unter 03744 219641 möglich.
Beratungsstellenleiterin
Heike Teubner

Gastspiel des Theaterdorfs Zwota
am Musikpavillon in Klingenthal
Zum Glück gehören die Zeiten als 
das Paschen am Zwotabach bittere 
Notwendigkeit war und es ums 
Überleben ging, schon lange der 
Vergangenheit an. Aber, was ist 
eigentlich Paschen? Die ältere Ge-
neration unter uns, wird wohl diesen 
Begriff noch gut in Erinnerung 
haben. Die jüngere Generation wird 
stutzen. Paschen: dazu sagt man 
in anderen Region auch Schieben, 
Schwärzen oder Schleichhandel. 
Gemeint ist das Schmuggeln. Ge-
schmuggelt wurde und wird auch 
heute noch an allen Grenzen zu 
allen Zeiten. Heutzutage allerdings 
mehr wegen dem Genus, vielleicht 
auch als Sport bzw. Wettbewerb 
und Nervenkitzel. Und genau da-
von handelt auch das diesjährige 
Stück des Theaterdorfes Zwota am 
1. Mai am Musikpavillon in Klin-
genthal. Es spielt zur vorletzten 
Jahrhundertwende, sprich vor ca. 

120 Jahren, wo spitzfindige Einwoh-
ner aus dem Zwotatal versuchten, 
verbotene Waren an den österrei-
chisch-ungarischen und sächsischen 
Zöllnern vorbeizubringen. Unzäh-
lige Geschichten wurden darüber 
überliefert, und füllten so man-
che Stammtischrunde. Eine davon 
stammt von unserem Heimatdichter 
Hans Wild. Er erzählt nicht nur von 
den kleinen Paschern, sondern auch 
davon, dass die „Großkepetten“ es 
oft noch viel toller trieben als die, 
die täglich mit Rucksack oder Trag-
korb zu Fuß die Grenze passierten. 
Wie diese heitere Geschichte ums 
Paschen letztendlich ausging und 
wer schließlich am längeren Hebel 
saß, wird von über 20 Schauspielern 
am 1. Mai am Pavillon Klingenthal 
vom Theaterdorf Zwota ab 14 Uhr 
gezeigt. Reservieren Sie sich schon 
jetzt diesen Termin. Der Vorverkauf 
beginnt in Kürze.

Die Zeiten, als Frischfleisch, Wurst und Käse wegen dem Hunger über die 
Grenzen geschmuggelt wurden sind zum Glück schon lange vorbei.
Die Pascherei am Zwotabach, 1. Mai ab 14 Uhr

Caritas sucht Nachbarschaftshelfer
03741-148577 oder
demenz@caritas-vogtland.de


